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ELEKTRO      TECHNIK
Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister

Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg
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• Planung/Beratung  • E-Check

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik

• Datenvernetzung • Kundendienst

• Notdienst 0173/510 44 20

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

Wir kaufen Ihr Auto
• Höchstspreis-Garantie
• Motorschaden / Unfall / Km-Stand egal
• Seriöse Abwicklung
• Bitte alles anbieten · ein Anruf genügt
• Bargeld bei Abholung!!!

Tel. 0 21 91 - 4 62 73 26

Frohe Weihnachten

Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Hahnerberger Str. 51

42349 Wuppertal

Telefon 02 02/31756 85

Telefax: 02 02/31756 87

www.ats-wuppertal.de

Wo sie ihre Hochzeit feiern wür-
den, war für Melisa Brulic und
Dennis Wupperfeld keine große
Frage – nachdem sie in den Ha-
fen der Ehe eingelaufen waren,
feierten sie im Freibad Neuen-
hof, natürlich – schließlich ist
Dennis Wupperfeld für den
Schwimmverein Neuenhof als
Badaufsicht tätig. Als das frisch
gebackene Ehepaar am Freitag-
mittag nach der standesamtli-
chen Trauung im Rathaus Bar-
men im Neuenhof eintraf, er-
hielt es entsprechend zahlreiche
Gratulationen: Mancher Win-
terschwimmer stieg gerne aus
dem Becken, um Melisa und
Dennis Wupperfeld alle Gute zu wünschen. Die Vorzeichen stehen günstig, schließlich haben die
beiden ja schon ihre Trennung hinter sich: In der Jugendzeit wa-
ren sie schon einmal drei Jahre ein Paar, gingen dann getrennte
Wege, bevor Dennis Wupperfeld seine Jugendliebe wiedertraf –
mittlerweile Bankkauffrau geworden, stand Melisa vor ihm als
Ansprechpartnerin am Schalter. Neun Jahre währte die neuerliche
Zweisamkeit, bevor Dennis seiner Liebsten im Malediven-Urlaub
einen Heiratsantrag machte. Nachdem Melisa „Ja“ gesagt hatte,
drückten das Paar aufs Tempo: Nur fünf Wochen dauerte es bis
zum offiziellen „Ja“ am vergangenen Freitag – zu diesem Termin
passte es halt mit der kompletten Familie am besten. Mit den Flit-
terwochen lassen sich die Wupperfelds indes nun ein bisschen
mehr Zeit: Im kommenden Frühjahr flittern Melisa und Dennis per
Kreuzfahrtschiff durch Südostasien – na ja, angesichts der früh-
lingshaften Temperaturen lässt es sich ja auch im 28 Grad warmen
Wasser des Freibades Neuenhof derzeit ziemlich gut aushalten…

Neuenhof Hochzeitsparty am Beckenrand

RSC Nusch-Dreier
rettet Punkt
Löwen-Kapitän sorgt nach Rückstand für
ein 5:5-Unentschieden beim HSV Krefeld.

RSC-Kapitän Benja-
min Nusch war am
Samstagabend der
Mann des Spiels der

Auswärtspartie des RSC Cronen-
berg beim HSV Krefeld. Denn
Nusch rettete den Löwen durch
drei Tore in der Schlussphase ei-
nen Punkt und sicherte dem RSC
so über den Jahreswechsel einen
Platz in der oberen Tabellenhälfte.

Im letzten Spiel des Jahres muss-
ten die Cronenberger auf Kay Hö-
velmann verzichten und hatten mit
dem kampfstarken Gegner auf
dem glatten Hallenboden in Kre-
feld-Hüls erhebliche Probleme.
Allen Angriffsbemühungen zum
Trotz gelang den RSC-Löwen in
der ersten Halbzeit kein Tor, wäh-
rend die Gastgeber durch Nik
Fichtner in Führung gingen. 

Als dann Marco Bernadowitz
gleich nach der Halbzeit den Aus-
gleich erzielte, keimte beim Team
von RSC-Trainer Marc Berenbeck
Hoffnung auf. Die verging aller-
dings schon bald: Denn Krefeld
ging bis zur 41. Spielminute wie-
der mit 5:2 in Führung.  Doch
dann kam der große Auftritt von
Benjamin Nusch: Mit zwei Toren
innerhalb einer Minute brachte er
den RSC zunächst auf 5:4 heran.
Nach dem zehnten Teamfoul des
HSV Krefeld nutzte Nusch seine
starke Phase, trat zum Direkten an
und erzielte den Ausgleich zum
5:5-Endstand. 

Beide Mannschaften waren in
den verbleibenden zwei Minuten
bemüht, den Siegtreffer zu erzie-
len, doch die Torhüter waren nicht

mehr zu bezwingen. „Ich hätte mir
schon einen Sieg gewünscht, aber
aufgrund ihrer Leistung hat das
Krefelder Team den Punkt ver-
dient“, fiel das Fazit von RSC-
Trainer Marc Beren beck aus. „Es
war zu spüren, dass nach den zahl-
reichen Doppelspieltagen der letz-
ten Wochen  bei meiner Mann-
schaft der Akku leer war. Unsere
Spieler müssen sich in der kurzen
Pause über die Feiertage erholen,
denn schon am 9. Januar geht es in
der RSC-Halle weiter mit dem
Topspiel gegen Tabellenführer SK
Germania Herringen.“
RSC-Löwen: E. Soriano, A. Mod -
rzewski –  J. Molet, M. Bernadowitz
(1), B. Nusch (4), J. Vester, L. Seidler,
K. Riedel, Ad. Börkei, Aa. Börkei.

Nach Weihnachten Ab in die Wüste…

Hahnerberg. Am morgigen Heilig-
 abend kann der Hahnerberger Un-
ternehmer Cris Totti noch einmal
ein bisschen Ruhe tanken. Am ers-
ten Weihnachts tag startet für ihn
nämlich wieder ein Abenteuer:
Totti nimmt in diesem Jahr erneut
an der Mauretanien-Wüstenfahrt
der Benefizrallye „Dust and Die-
sel“ teil, die am 28. Dezember im
spanischen Tarifa starten und am
15. Januar 2016 in St. Louis (Sé-
négal) enden wird.

Mit einem 1992er 
VW T4 durch Marokko

Bereits zum Jahreswechsel 2012/
13 hatte Totti an der Rallye teilge-
nommen, als er den CW-Bericht
über die beiden „Dust and Diesel“-
Starter Jürgen Steinhauer und Uwe
Schierzke gelesen hatte. Gemein-
sam mit dem Solinger Taxiunter-

nehmer Marc Küllenberg sowie
Dirk Schardt aus der Entwicklung
des Hahnerberger Wera-Werkes
wird er am 25. Dezember um 12
Uhr in Richtung Spanien starten.
Mit dabei ist ein VW T4 2.4 Diesel
aus dem Jahre 1992, der schon
282.000 Kilometer auf dem Tacho
hat, aber in „diversen Nachtschich-
 ten“ fit für die Tour gemacht wur-
de. „Der Zylinderkopf musste wie-
derholt runter, da ein Zylinder
nicht laufen wollte“, berichtet Totti
von den Problemen im Vorfeld.
Der Wagen wurde über die Inter-
net-Auktionsplattform eBay für
750 Euro in der Nähe von Ham-
burg gekauft und fortan in Solin-
gen umgebaut. Dort erhielt das
ehemalige Feuerwehr-Fahrzeug
dann auch seine neue schwarze
Lackierung – inklusive „Schutzen-
gel“ auf der Motorhaube, für den

sich der Cronenberger „Provinzi-
al“-Agenturleiter Holger Klopp als
Sponsor verantwortlich zeichnet. 

Auch ein Solarladegerät
für Bar-Betreiber im „Gepäck“

Auch darüber hinaus ist die Wüs-

tentour bestens geplant: „Das Rei-
sezubehör und -gepäck horte ich
seit Wochen“, berichtet Totti. Dazu
gehören neben Isomatte, Insekten-
spray, Toilettenpapier, Ersatzrei-
fen, Nähzeug, Schaufel, Hammer,
Warnwesten, Lebensmittel und
Co. unter anderem auch Winterja-
cken – auch in der Wüste kann es
recht „frisch“ werden. Darüber hi-
naus haben Totti, Küllenberg und
Schardt auch ein Solarladegerät
mit im Gepäck, „für den Betreiber
der Zebra-Bar in St. Louis“, er-
klärt Cris Totti. „Die ist legendärer
Treffpunkt für Afrikareisende im
Senegaldelta“ – und dort wird die
Reise mit einer großen Barbecue-
Party am 15. Januar enden. Der
Rückflug von Dakar ins winterli-
che Deutschland ist für den 17. Ja-
nuar gebucht, allerdings ohne den
VW T4 – der bleibt in Afrika: Die
Rallyeautos werden zugunsten des
deutsch-mauretanischen Kinder-
hilfsprojeks AEPN verkauft...

Weitere Infos zur Benefizrallye
durch die Wüste gibt es online un-
ter www.dust-and-diesel.de.

Marcus Müller

Der Cronenberger Versicherungsmakler Holger Klopp (mi.) unter-
stützt Cris Totti (li.) und das Dörper „Dust and Diesel“-Team, in-
dem er 500 Euro an die Mauretanienhilfe spendete. Foto: privat

Die Dörper Cris Totti und Dirk Schardt 
brechen am 1. Weihnachtsfeiertag zur 
Benefiz-Rallye „Dust and Diesel“ auf.

Bescherte den Löwen mit sei-
nem Dreierpack einen Punkt:
RSC-Kapitän Benni Nusch.

Gartenhallenbad Großer
Rutschspaß für Jung und Alt

Ins warme Nass rutschen konnten Kinder am Nikolaustag im Gar-
tenhallenbad Cronenberg. Nach der erfolgreichen Premiere im
vergangenen Jahr hatte das städtische Sport- und Bäderamt wie-
der zum Adventsrutschen eingeladen. Nicht nur die jungen Besu-
cher kamen hier auf ihre Kosten, auch viele Eltern ließen sich mit
viel Spaß ins Wasser gleiten. Im Nichtschwimmer-Bereich konnten
Kinder zudem über das Wasser laufen...

Bäder bleiben geschlossen
Cronenberg. „Weihnachtspause macht das Gartenhallenbad Cronen-
berg: Bis zum 3. Januar kann hier, genauso wie auch im Schwimmsport-
Leistungs zentrum Küllenhahn, nicht geschwommen werden. Die
Schwimmoper ist hingegen nur vom 24. bis 26. Dezember sowie am 31.
Dezember und an Neujahr geschlossen. 


